
Jo Jasper wurde bei Kolping unter seinem Künstlernamen „Projoe“ bekannt.
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Jo Jasper ist Autor des mittler-
weile sehr beliebten Liedes „Wir
sind Kolping“. Er ist vielen Kol-
pingsfamilien noch als „Projoe“
bekannt. Jetzt hat er eine Kon-
zertaktion mit dem Titel „Kol-
ping ist hörensWERT“ ins Leben
gerufen. Deren Ziel ist es, die
Grundgedanken Adolph Kol-
pings auf künstlerische Weise zu
thematisieren. Jo Jasper: „Wir
leben in einer zunehmend indivi-
dualisierten und orientierungslo-
sen Gesellschaft.“ Die Spaßgesell-
schaft der 90er Jahre habe für
feststehende Werte wenig Platz
gelassen. Diese seien oft als ver-
staubt und nicht mehr zeitgemäß
befunden worden. „Die Keimzel-
le der Wertevermittlung, die
Familie, gerät immer weiter in
den Hintergrund.“ Sie könne
aber in Zeiten des Wandels Halt,

Orientierung und Kraft geben.
Die Grundgedanken Adolph Kol-
pings seien geprägt von dem
Selbstverständnis aus einem
lebendigen Glauben heraus die
Gesellschaft mitzugestalten.
(Adolph Kolping: „Je frischer und
kräftiger das kirchliche Leben,
umso frischer, tiefer und kräftiger
das Volksleben!“ KS 9, S.370) 

Jo Jasper geht mit seiner Kon-
zertaktion auf einen in letzter
Zeit öfter genannten Impuls ein.
Sein Lied „Wir sind Kolping“ ent-
spricht in seiner Grundaussage
dem Leitbild des Kolpingwerkes.
Anhand der einzelnen Aussagen
von „Wir sind Kolping“ soll die
Konzertaktion aufgebaut werden.
Jo Jasper hat dazu ein Programm
mit neuen Liedern geschaffen, die
auf das Kolping-Leitbild einge-
hen.

Neue Impulse vom
Schöpfer des 

Kolpingtag-Liedes
Er ist Komponist, Texter und Interpret des Liedes, das er beim

Kolpingtag 2000 in der Kölnarena erstmal vortrug. Inzwischen
ist der Song in vielen Kolpingsfamilien beliebt.

„Kolping ist hörensWERT“!
Unter diesem Motto steht eine Konzertreihe

von Jo Jasper. Diese Worte klingen wie eine Lie-
beserklärung an das Kolpingwerk. Seitdem er
beim Kolpingtag 2000 das Lied „Wir sind Kol-
ping“ vorstellte, hat Jo Jasper offensichtlich viel
Lust und Spaß daran bekommen, grundlegende
und zentrale Themen unserer Verbandswirklich-
keit ins Auge zu fassen. Auf sehr einfühlsame und ansprechende
Weise setzt er Gedanken Adolph Kolpings und Aussagen unseres Leit-
bildes textlich und musikalisch um. So erschließt er uns neue Zugän-
ge zum geistlichen Ursprung und zur Wesensmitte unseres Werkes.

Dabei geht es ihm darum, Gottes Spuren in einer mehr und mehr
säkularen Welt aufzuspüren und zu einem bewusst christlichen
Leben in dieser Welt zu ermutigen. Dreh- und Angelpunkt seiner
Botschaft ist der Glaube an das Geheimnis der Menschwerdung
Gottes in Jesus von Nazaret. Die Welt mit all ihren Höhen und Tie-
fen mit den Augen Jesu zu sehen und sie in seinem Geist zu verste-
hen und zu gestalten, ist das Grundanliegen von Jo Jasper. So sind
seine Texte und Lieder eine zeitgemäße und frohmachende Interpre-
tation des Glaubens. Sie lässt sich mit der Kurzformel zusammen-
fassen: „Verwurzelt in Gott und mitten im Leben“ (Leitbild 15). 

Ich habe Jo Jasper in persönlichen Gesprächen und bei verschie-
denen Auftritten kennen gelernt. Von daher kann ich mit Überzeu-
gung und Sympathie seine Konzertreihe „Kolping ist hörensWERT“
sehr empfehlen. Sie wird als geistliche und kulturelle Veranstaltung
einer einzelnen Kolpingsfamilie oder auch auf Bezirksebene ein spi-
rituell und emotional bereicherndes Erlebnis sein. Dessen bin ich
mir sicher! Anlässe wird es sicherlich dazu geben, etwa die Feier eines
Jubiläums oder religiöse wie auch kirchliche Feste in der Gemeinde.
Lassen sie sich informieren und beraten bei: Kontakt und Buchung:
E-Mail: info@jojasper.de. Oder Sie erreichen Jo Jasper persönlich
unter der Rufnummer 0171 42 51 563. 

Msgr. Alois Schröder, Bundespräses

        



Das Cover der
neuen CD von Jo

Jasper mit dem
Titel „ange-

kommen“.

Auf der Bundesversammlung 2004 in Osnabrück stellte Jo Jas-
per Lieder aus seinem neuen Repertoire vor.
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Es gibt einen einstündigen
Konzertteil. Dann soll das im
Konzert Erlebte in einem
Gesprächsteil ref lektiert werden.
Jo Jasper beantwortet Fragen zu
seiner Kunst und seinem Glau-
ben. Hier kann auch ein zusätzli-
cher Gast eingeladen werden der
seine Gedanken mit einbringt
(Vertreter aus Politik, Wirtschaft,
Kirche…).

Der zehnte Teil der Gage von
Jo Jasper und der Tageseinnahme
soll an eine gemeinnützige Ein-
richtung f ließen, die von der
jeweiligen örtlichen Kolpingfami-
lie bestimmt wird. Dadurch soll
neben dem kulturellen und bil-
denden Wert des Konzertes auch
ein soziales Zeichen nach außen
gesetzt werden. Mail: info@jojas-
per.de. Internet: www.jojasper.de.

Wie ist die Lebenssituation
älterer Menschen in Deutsch-
land? Welche Bedeutung haben
sie als Verbraucher? Wie ist es um
die Solidarität der Generationen
bestellt? Wie verbringen Seniorin-
nen und Senioren ihre freie Zeit?
Wo engagieren sie sich ehrenamt-
lich? Wer vertritt ihre Interessen?
Was leisten die Senioren-Organi-
sationen, die sich zur BAGSO
zusammengeschlossen haben,
darunter das Kolpingwerk?

All diese und weitere Fragen
zum Themenfeld „Ältere Men-
schen in Deutschland“ beantwor-
tet das als BAGSO-Publikation

Nr. 14 in einer aktualisierten
Neuauf lage erschienene Hand-
buch. Es stellt ein übersichtlich
aufbereitetes, griffiges Zahlenma-
terial zur Verfügung, das aus ver-
schiedenen Statistiken und Erhe-
bungen sowie Forschungsberich-
ten zusammengetragen wurde. 

Der Praxisbezug zur Senioren-
arbeit ist dadurch gegeben, dass
zu jedem Themenbereich die
Aktivitäten, Projekte und Veröf-
fentlichungen der BAGSO-Ver-
bände aufgeführt sind, die sich in
diesem Feld engagieren.

Aus dem Inhaltsverzeichnis:

1. Daten zum demografischen
Wandel

2. Verbesserung der Lebenslage
älterer Menschen

3. Stärkung der Verbraucherin-
teressen älterer Menschen: Kon-
sum – Werbung – Reisen – Ältere
Verkehrsteilnehmer – Wohnen

4. Gesundheit erhalten und
Prävention fördern: Psychisches
Wohlbefinden und Selbstständig-
keit – Ernährung – Gesundheits-
vorsorge und Rehabilitation

5. Solidarität der Generationen:
Familiale Hilfeleistungen – Pfle-
gesituation

6. Aktive Lebensgestaltung: Bil-
dung und Freizeit – Beteiligung
am politischen Leben – Bürger-
schaftliches Engagement – Kirch-
liche Altenarbeit

7. Seniorenpolitik im Europä-
ischen Kontext

Das 300 Seiten umfassende
Handbuch ist gegen Erstattung
der Versandkosten in Form einer
beigefügten 1,44 Euro-Briefmarke
zu beziehen bei: Bundesarbeitsge-
meinschaft der Senioren-Organi-
sationen e.V. (BAGSO), Eifelstr.
9, 53119 Bonn, Tel.: (02 28) 24 99
93 18. Mail: lenz@bagso.de. Inter-
net: www.bagso.de.

Schon etliche Kolpinger telefo-
nieren mit dem neuen Kolping-
Fon-Tarif, der erhebliche Ein-
sparungen gegenüber dem Stan-
dardtarif der Telekom (im Durch-
schitt 40 bis 50 %) bietet. Auch
die Handhabung scheint pro-
blemlos zu funktionieren. Johan-
nes Hermann von der Partnerfir-

ma HBH GmbH, die Kolping-
Fon für das Kolpingwerk
Deutschland anbietet, hat auf der
eigens eingerichteten Telefonhot-
line 0221-6292366 noch keine
Schwierigkeiten festgestellt. 

Die Anmeldungen zu der ein-
fachen Möglichkeit, beim Telefo-
nieren zu sparen und noch etwas

für den Verband zu tun, verlaufen
dann auch quer durch die Repu-
blik: von Wangen im Allgäu bis
Papenburg und von Gronau bis
Zitttau. 

Leichte Anmeldung: Man geht
einfach auf die Internetseite www.
kolpingfon.de. Dort findet man
alle Informationen rund um den

günstigen neuen Telefontarif. In
der Rubrik FAQ werden die Fra-
gen beantwortet, die Benutzer bei
der Anmeldung zum Kolping-
Fon hatten. Auf der Seite kann
man dann auch das Anmeldefor-
mular herunterladen, um es aus-
zufüllen und dann abzuschicken.

Wu

Informationen zur Seniorenarbeit
Kolping wirkt in der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen mit

Kolpingfon bietet günstige Tarife
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  KKoollppiinngg  iisstt  hhöörreennssWWEERRTT!!  

 
 
WWIIRR  SSIINNDD  KKOOLLPPIINNGG  
Text & Musik Jo Jasper 
© 2000 hörensWERT 
 
 
Es gibt viele Fragen  in dieser Zeit 
„Sag´ Wie soll ich leben?“ -   Ausweglosigkeit 
Viele Angebote wenig das auch trägt  
und sich in ein Herz einprägt 
 
Da sein um zu helfen 
Nöte zu sehn´ 
und mich nicht verschließen vorwärts zu gehn  
aufeinander achten lernen zu verstehn´ und gemeinsam Wege gehn´. 
 
Eine Weltfamilie lebendig und stark  
Zufluchtsort für jeden der kommen mag 
zueinander finden  lernen zu verstehn´ und gemeinsam Wege gehn´. 
 
Wir sind Kolping Menschen dieser Welt 
und wir sehen das was wirklich zählt 
Gottes Liebe weiter tragen in die Welt hinein 
zusammenleben nicht allein 
 
Wir sind Kolping Menschen dieser Zeit 
und wir handeln aus Verbundenheit 
Gottes Liebe weitergeben offne Tür zu sein 
zusammenleben nicht allein 
 
Wenn wir alles geben und Zukunft baun´ 
Leben aus dem Glauben weil wir vetrtraun´ 
dann wird unser Wirken morgen noch bestehn´ 
um gemeinsam Wege zu gehn´ 
 
Wir sind Kolping Menschen dieser Welt 
und wir sehen das was wirklich zählt 
Gottes Liebe weitertragen in die Welt hinein 
zusammenleben nicht allein 
 
Wir sind Kolping Menschen dieser Zeit 
und wir handeln aus Verbundenheit 
Gottes Liebe weitergeben offn´e Tür zu sein 
zusammenleben nicht allein 
 




